
 
              

           
 
      
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie darüber informieren, dass entsprechend der VERORDNUNG (EU) 2022/692 der Stoff Cumol,  
in der Anpassung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, ab November 2023 kanzerogen 
eingestuft wird. Das bedeutet, dass Produkte mit der Cumol-Mengenschwelle von ≥ 0,1% als kanzerogen 
(H350 /Carc. 1B) einzustufen wie auch zu kennzeichnen sind. 
 

 
 
Aus diesem Grund haben wir unser Lieferprogramm geprüft und folgende betroffene Stoffe identifiziert: 
 
P10004511        Solvent Naphtha leicht 

 Wir werden ab ca. MiƩe 2023 auf den neuen ArƟkel P10065304 Solvent Naphtha leicht ULC umstellen. 
 Dieser weist einen Cumol-Gehalt von <0,1% auf. Die Einstufung muss nicht geändert werden. 
 Ein Angebot lassen wir Ihnen so schnell wie möglich zukommen. 

 
P10004523       Testbenzin 145/200 (K30) 

 Wir werden ab ca. MiƩe 2023 auf den neuen ArƟkel Varsol 40 ULC umstellen. 
 Dieser weist einen Cumol-Gehalt von <0,1% auf. Die Einstufung muss nicht geändert werden. 
 Ein Angebot lassen wir Ihnen so schnell wie möglich zukommen. 

 
P10037274       Varsol 40 

 Wir werden ab ca. MiƩe 2023 auf den neuen ArƟkel Varsol 40 ULC umstellen. 
 Dieser weist einen Cumol-Gehalt von <0,1% auf. Die Einstufung muss nicht geändert werden. 
 Ein Angebot lassen wir Ihnen so schnell wie möglich zukommen. 

 
P10037255       Varsol 30 

 Es wird keine Alternative geben. Einstufung wird entsprechend den Vorgaben geändert. 
 
P10004539       Xylol (Xylene) 

 Wir werden ab ca. MiƩe 2023 auf den neuen ArƟkel Xylol (Xylene) ULC umstellen. 
 Dieser weist einen Cumol-Gehalt von <0,1% auf. Die Einstufung muss nicht geändert werden. 
 Ein Angebot lassen wir Ihnen so schnell wie möglich zukommen. 

 
 
Bei Rückfragen stehen Ihnen Ihre bekannten Ansprechpartner gerne zur Verfügung. 
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